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Fest Gruß
Nun strömt aus Ost und Westen

In grüner Schützenzier
Die Schaar von frohen Gästen
Zum festlichen Turnier
Wie steht der Stirne Trutzen
Des Auges kecker Muth
Zu Federhut und Stutzen
Den Wackren all so gut

Da füllt ein froh Willkommen
Die Lüfte tausendfach
Das hat der Strom vernommen
Und rauscht es schäumend nach
Es flattern Euch zu schirmen
In treuer Bürgerhut
Die Fahnen von den Thürmen
Den freudigen Salut

Gegrüßt auf unsrer Schwelle
Gegrüßt an uns rem Herd
Empfangt aus laut rer Quelle
Was gastlich sie gewährt
Es pocht nun es die Weide
So vieler Gäste hat
In mütterlicher Freude
Das Herz der alten Stadt

Was drängt und treibt die Menge
Durch s Thor im Jubelton
Horcht auf das sind die Klänge
Der Festsanfaren schon
Das Kampsspiel soll beginnen
Nun Aug und Hand in Ruh
Es schaut von diesen Zinnen
Euch ein Jahrtausend zu

Wohl ist s ein friedlich Ringen
Und friedlich ist der Preis
Nicht rothe Bronnen springen
Aus Wunden tief und heiß
Doch will s des Reiches Ehre
Und heischr es seine Noth
Tragt freudig Ihr die Wehre
Auch in den Schlachtentod

Ach Eurer Becher Funkeln
Trübt finstrer Wolkenschein
Zwei ernste Schatten dunkeln
In Euer Fest hinein
Die Thräne quillt noch immer
Beim Aufblick zu den Höh n
Wo in Walhalla s Schimmer
Die großen Todten gehn

Doch wird in Freuden stille
Das Herz nun es erkannt
Es lenkt ein weiser Wille
Auch heut das Vaterland
Drum jeder Mund erneue
Den Schwur und stimme drein
Mein Herz und seine Treue
Soll all des Kaisers sein

Richard Frantz

Den deutschen Schützen

Den deutschen Männern welche aus vielen Gauen
des weiten Vaterlandes herbeieilen um an der Saale
kühlem Strande Hand in Hand zum festlich frohen
Bunde zu legen einen Festtags Gruß zuzurufen ist uns
Herzenssache und Ehrenpflicht

In ruhmvollen Kriegen wie in waffengewaltigen Frie
den sjahren hat das deutsche Volk sich den Namen eines
Volkes in Waffen erworben aber seine Mannestüchtig
keit hat es nicht blos in den Geschlechtern bewiesen welche
des Kaisers Rock zu tragen berufe sind sondern seine
Straffheit weit über die Jahre hinaus bewährt und er
halten welche der allgemeinen Wehrpflicht angehören
Von Alters her ist das deutsche Volk ein wehrhaftes ge
wesen und so weit uns die Erinnerung sührt l aben die
deutschen Männer von jeher ihre Feste an das fröhliche
und ehrenvolle Waffenspie geknüpft War unserer Vor
fahren höchste Ehre und Lust die Wahrhaftigkeit des Man
nes so hat sich die Freude am Gebrauche der Waffe bis
auf unsere Tage erhalten Zeugniß legen davon ab die
zahlreichen Verbindungen und Gesellschaften welche in
großen wie in kleinen Städten des Reiches die straffe Ju
gend und das feste Mannesalter in der Handhabung der
todbringenden Büchse vor der Scheibe vereinen Das
scharfe Auge des Schützen seine sichere Hand dZs kalte
Blut geben dem Manne die Zuversicht daß er in der
Stunde der Gefahr ihr gewachsen ist und aus dem Selbst
gefühl des Mannes erwächst die Tapferkeit des Kriegers
Unverkennbar hat deshalb die Pflege des Schützenwesens
eine Bedeutung für die Nation und im Lande der allge
meinen Wehrpflicht kommt die Wehrhafügkeit zum ent
schiedenen und hocherfreulicheu Ausdruck wenn Männer
welche über die Jahre der Dienstpflicht längst hinaus sind
sich geschickt erhalten im Gebrauchs der Waffen um in
Zeiten der Noth mannhaft für die Vertheidigung des
heimischen Herdes einstehen zu können

Seit länger als einem Vierteljahrhundert haben sich
die meisten deutschen Schützengescllschasten zu einheitlicher
Organisation zusammengeschlossen Wie einst die Spiele
der Hellenen auf der Landenge von Corinth eine ideale
Bedeutung für das gesammte hellenische Volksleben hatten
so haben die reich geschmückten Feste der deutschen Schützen
einen hohen idealen nationalen Werth Was bedeutet es
nicht sür das Volksleben eines mächtigen Reiches wenn
so verschieden veranlagte Stämme sich in ihrer Eigen
thümlichkeit begegnen und gegenseitig verstehen und wür
digen lernen Und wenn alle die Männer welche die
Liebe zur Stammes Heimath Lief im Herzen tragen sich
um das deutsche Banner schasxc und alle Stammes
Eigenthümlichke ten in dem Augenblick daran geben wo
der Name des deutschen Kaisers die Pulse höher und freu
diger schlagen macht so ist das von weittragender Be
deutung sür die Festigung des jungen geeinten Reiches

Unter den Festtheilnehmern mag vielleicht noch Mancher
sein der im Okt 1863 mit bewegtem Herzen in dem berühmten
Leipziger Festzuge marschirte Und wenn er dieser Tage gedenkt
in welchen das Sehnennach ein einem einigen deutschen Reichezu

so ergreifendem Ausdrucke kam wir erinnern an die
fchwarz umflorte Fahne der Schleswig Holsteiner vor der
sich alle Haupter unwillkürlich entblößten wein er dieser
Tage gedenkt in welchen das erstrebte Ziel goldig und
glänzend aber doch in weiter weiter Ferne erschien und

sieht heute nun die Nebel zerstoben und in frischem Glänze
das deutsche Einheits Ideal dann mag das Herz mit
starken Schlägen an die Rippen schlagen und dankend preist
der Mund Das ganze Deutschland soll es sein

Wir dürfen ein deutsches Fest feiern Ausrüstung
und Ausstellung des weiten Festplatzes rufen den Festtheil
nehmern mit vernehmlicher Sprache immer wieder das eine
zu Deutschland Deutschland über Alles Dort vor der
Festhalle ragt ein Obel k empor kriegerische Sinnbilder
sind an seinem Fuße aufgestellt von seiner Spitze erhebt
ein scharfäugiger Adler feine breiten Schwingen ein Bild
der kampfbereiten Wehrkraft des geeinigten deutschen Rei
ches Hier grüßen uns die Büsten unserer Heimgegangenen
Kaiser mit der Mahnung eingedenk zu sein der Großtha
ten welche sie für uns und mit uns vollbrachten dort
schaut ernsten Auges der junge Kaiser Wilhelm über die
Festhalle deren Hauptportal in Riesenlettern den Sinn
spruch trägt

Magst ruhig sein lieb Vaterland
So targ ein Arm die Büchse spannt

Allüberall zeigt sich deutsches Leben deutsch in mannhaf
tem Ernst deutsch auch in gemüihvollew Humor Deutsch
wird vor Allem der imposante Festzug sem für den sich
unsers Straßen mit Fahnen und Laubgewinden schmücken
Bedeutsame Epochen unserer städtischen Geschichte wer
den sich in diesem Festzuge spiegeln von den stürmischen
Sorben die hier eine Burg gründeten bis zu Kaiser Otto
welcher der Sage nach den Sitz bei den Salzquellen zur
Stadt erhob von der mächtig über Halle heremrauschen
den Reformation und ihrem wortgewaltigen Verfechter
Justus Jonas bis zu dem trüben Tage wo Kaiser Karl
der Fünfte in der Moritzburg den Huldigungseid entge
gennahm von den Schrecken des dreißigjährigen Krieges
bis zu den gesegneten Zeiten der Hohenzollern welche die
Wunden der geschlagenen Stadt zu heilen verstanden
es werden unvergeßliche Bilder sein die sich vor unseren
Augen entrollen werden

Und unvergeßlich sollen die Stunden sei die wir im
Vereine mit so vielen Brüdern aus Nah und Fern ver
leben werden Und wenn die deutschen Männer denen
unser Willkommen gilt sich wohl fühlen in unserem kräftig
emporblühenden Gemeinwesen dann haben alle Diejenigen
welche Geist und Hand zur festlichen Bereitung dieses
schönen Tages in den Dienst der gemeinsamen Sache ge
stellt haben Dankes genug sür alle Mühe und Arbeit

Willkommen deutsche Schützen Willkommen
in der alten Saale Stadt

XS Mitteldeutsches Bundesschietzsu in
Halle a S

Kstsilgs Brdmng
Sonntag den 29 Juli 1888

Die Oberleitung des Zuges liegt in den Händen der Herren
Königl Regierungsbaumeister Knoch und Regisseur Uttner

Der Festzug nimmt seinen Weg
durch die Magdeburgerstraße Obere Leipziger
straße Neue Promenade Moritzzwinger

Rannischestraße Schmeerstraße Markt
Untere Leipzigerstraße Poststraße

Untere Steinstraße Ulrichstraße Geiststraße
Bernburgerstraße Zum Festplatz Der

Abmarsch findet um 11 Uhr vom Roßplatz aus
st a t t

Sobald der Zug vor dem Rathhauss angelangt ist
wird Halt gemacht Es findet hier die Uebergabe des
Bundesbanners und die Aufnahme der Ehrengäste welche
sich im Rathhause versammeln statt Hierauf erfolgt der
Wcitermarsch nach dem Festplatz wo die Fahnenühergabe
stattfindet

Erster Zug

Der ganze von Herrn Major a D Burbach geführte
Festzug gliedert sich in sieben Haupttheile deren erster
den historischen Zug enthält Nach altem Herkommen wird
letzterer durch die Fleischer eröffnet welchen unter Vor
antritt von Fanfarenbläsern ein Herold folgt und zerfällt
in drei Untertheile mit zusammen 13 Gruppen deren jedem
ein Musikcorps voranschreitet Dem historischen Festzuge
liegt wie bereits berichtet eine einheitliche geschichtliche
Idee zu Grunde indem gezeigt werden soll wie das
stadtische Wesen Halle s von den ersten Ansiedelungen an
sich bis m das volle Leben der Neuzeit entwickelt hat

Gruppe I zeigt die ersten Ansiedler Halle s die
Sorben Drei Hornbläser große Büffellwrner voran

folgen mit Speeren Keulen Bogen und Pfeilen bewaffnete
Krieger und diesen eine Abtheilung mit Ackergerächschciften nnd
sonstigen auf die friedliche Beschäftigung der Bewohner Bienen
zucht Fischerei Weberei und Jagd hindeutenden Nusrüstungs
gegenständen

Gruppe ll Burg Halla zum Schutze der Salzquellegegründet 806 Ärtt großem Wagen befindet sich die zum
Schutze einer durch die Nixe deren Bild Skulptur sich lange
auf unserm Rathhause befunden hatte kenntlich gemacht Sool
quelle errichtete Burg mit dem Marienbüde dein ersten Wap
penbilde unserer Stadt Zwei eine dampfende Siedepfanne
tragende Halloren vervollständigen diese sinnbildliche Darstellung
außerdem ist der Wagen von Kriegern umgeven

Gruppe III stellt die Einverleibung Halle s in das
Erzstift Magdeburg durch Otto l 967 und Verleihung
des StadtrechtS durch Otto U M z dar Eine hohe unter
einem von vier Pagen getragenen ildachin schreiiende Frauen
gestalt Magdeburg mit dem Wappenschild der Stadt Halle im
Arme und von Jungfrauen begleitet eröffnet dieselbe Der
Frauengestau folgen Rühsherrn mit der Urkunde und der
Rolandstatue ferner Kaiser Otto und Gefolge der Bischof
Ed e und Krieger

Gruppe IV vergegenwärtigt Halle s Entwickelung zu
einer bedeutenden Handelsstadt im 11 Jahrhundert
Man sieht einen Zug berittener Kaufherrn mü Lastpferden
Waarenballen Fässern c bepackte Esel mit Begleitsoldaten
eine n it Erzeugnissen aus allen Welttheilen prächtig ausgestat
tete Trage die weiten Handelsverbindungen andeutend sowie
die durch ein auf einem Wagen befindliches Boot bezeichnete
Schiffahrt

In Gruppe V wird die Anlage der ersten kirchlichen
Gebäude IIl6 begann der Erzbischof Adellwt den Bau des
großartigen Klosters Neuwerck durch den Aufzug der Bauge
werken mit Fahnen uuo Arbeitsgeräthschaften versinnbildlicht
Den Mittelpunkt der Gruppe bildet ein großer Wagen welcher
Modelle städtischer Bauten trägt

Gruppe VI kennzeichnet Halle s Wohlstand im 13
und 14 Jahrhundert Es wird die nach harten Kämpfen

1136 bis 13tL errungene größere Wohlhabenheit durch reich
gekleidete Edele und Patrizier zu Pferd und Fuß Frauen
Kinder Pagen mit Wapven der Geschlechter durch einen
Jagdzug und einen Prächtigen von fahrenden Musikanten um

Obiges stimmungsvolles Gedicht unseres heimischen Dich
ters Richard Frantz entnahmen wir Nr 3 der Fest Zeitung des
XI Mitteldeutschen Bundesschietzens in Halle a S



Wagen auf welchem ein Festgelage stattfindet ge
fe rt

Gruppe vii zeigt die Zeit der Kämpfe gegen den
Erzbischof Günther sowie den Adel bis in die Hälfte des 15
Jahrhunderts stellt überhaupt jene Unabhängigkeitssehden der
Stadt dar Eine Anzahl bewaffneter Bürger mit wuchtigen
Streitäxten und von dem tapferen Stadthauptmann Henning
Strobart geführt Halloren mit den gewaltigen Schlachtschwer
tern schreiten vor dergefürchteten Büchse Vogel Strauß

Auch Gruppe vm führt bewegte Zeiten vor Nach
dem der Friede nach außen hergestellt war begannen die
Kämpfe der zünftigen Bürger mit den Pkännern Ein Anfüh
rer der Bürger der Obermeister der Schuhmacher Innung
Weißack verrieth 1478 die Stadt dem Erzbischof Ernst welcher
diese darauf als unumschränkter Herr behandelte und knechtete
Meßknaben Dominikaner und Barfüßermönche eröffnen diese
Gruppe dann folgen vier gefesselte Bürger auf den Schultern
eine Trage mit Reliquienschrein Krummstab Weihwedel c und
hierauf der Verräther Weißack unter einem von Henkersknechten
getragenen Stroh reuz an dem ein großer Stiefel hängt Erz
bischof Ernst von berittenen Edlen und Herren umgeben ver
vollständigt die Gruppe

Gruppe ix soll den Beschauer in die Reformati
onszeit versetzen er erblickt singende Lutherschüler den von
Jungfrauen geführten Halle fchen Reformator Jonas Edle
Bürger Landleute eine Fahne mit sinnigen Emblemen und dem
Bildniß Luthers

Im Zuge der X Gruppe den Einzug Karls v in
Halle nach der Schlacht bei Mühlberg darstellend befinden
sich Herzog Alba der protestantische Landgraf Philipp von
Hessen welcher in der Residenz zur wßälligen Abbitte genö
thigt und von Alba verräterisch verhaftet gefangen gehalten
wurde

Gruppe XI bringt die Zeit des 30jährigen Krieges
Es werden darin die in jenem Kriege um die Herrschaft der
Moritzburg geführten Kämpfe eine Stelle finden Auf einem
von Kriegsvolk umgebenen Wagen wird die Moritzburg ge
führt

Gruppe XII Halle kam an Brandenburg 1680 lei
tet auf die Stellung der Stadt in der Brandenburgisch preußi
schen Geschichte über Der Große Kurfürst zieht in Halle ein
Voran ein Herold Paukenschläger Fanfarenbläser Dem folgen
brandenburgische Truppen Edle Dörfliuger und Froben Der
Große Kurfürst wird da er als ein wesentlicher Faktor der
Zeit nicht fehlen darf in einer charakteristischen Umgebung er
scheinen

Gruppe XIII enthält einen wichtigen Moment jener Zeit
Es wird die Aufnahme der französischen und refor
mirten Pfälzer 1685 und 1689 umgeben von französischen
Protestanten und gefolgt von einer von Halleschen Bürgern
geführten Volksgruppe dargestellt

In Gruppe Xlv ist der Gründung der Universität1694 gedacht Ein mit vier Pferden bespannter und den
Attributen der Wissenschaft ausgestatteter Wagen enthält vier
Frauengestalten die vier Fakultäten umgeben von Studenten
welche Fahnen Schläger und Bücher führen

Gruppe XV gilt der Gründung der Francke fchen
Stiftungen Lehrer und Schüler mit Trommeln und Prei
sen eine Abtheilung Waisenkinder das Standbild A H
Francke s tragend führen dies vor Augen

In Gruppe XVI ist wiederum ein kriegerisches Bild enthal
ten Der alte Dessauer mit seinen Soldaten Eine
Volksgruppe mit zwei Butterweibern werden eine scherzhafte
Unterbrechung in den Zug br ngen

Gruppe XVII soll durch den Einzug der Löffelgarde
und des Königs Jerome auf einem wackeligen Throne an die
napoleonische Zeit nach 1806 erinnern

In der letzten Gruppe findet die Zeit der Erhebung
Deutschlands ihre Darstellung Em von vier reichgeschirrten
Pferden gMgener von Palmenzweige tragenden Jungfrauen
geführter Wagen trägt die Borussia von dem rächenden Enge
mit flammendem Schwerte und einem einen Palmenzweig er

Der Ichplatz
Das schöne Fest das Halle zu seinem Mittelpunkte er

koren steht vor der Thür häufig genug haben wir über
die verschiedensten Zurüstungen und Vorbereitungen berich
tet nur bezüglich des Festplatzes hatten wir uns Schwei
gen auferlegt Dies glaubten wir um so eher thun zu
können als wir vor einer Reihe von Wochen an dieser
Stelle Nr 129 dieses Blattes den Festplatz wie er
sein würde beschrieben zu jenem Berichte bringen wir
heute einige Ergänzungen um den Platz zu sch ldern wie
er jetzt ist

Wenden wir uns vom Hauptein gange zunächst nach
links der Schießhalle zu so finden wir jetzl an Stelle
des Baubureaus an den westlichen Theil der Umzäunung
sich anlehnend das schmucklose Verwaltungsgebäude in
dem das Central Bureau nebst Post und Telegraphen
station sowie die Polizei und Feuerwache untergebracht
sind Auf dem Platze zwischen diesem Gebäude und der
Schießhalle erhebt sich das architektonisch vollendete far
benprächtige Zelt in japanischem Stil zum Porter Aus
jchank von der Freyberg schen Brauerei bestimmt und dicht
dabei ein schlichtes Häuschen mit geräumigem Vorgarten
in dem Döllnitzer Gose von G Lissel kredenzt wird Für
einen frischen Trunk ist auch in der Schießhalle selbst ge
sorgt dieselbe beherbergt außerdem einen Theil der Fi
nanzcommission wie der feuerfeste Geldschrank im Bureau
am Eingange zu besagen scheint Etwa in der Mitte be
findet sich an der südlichen Planke des Schießstandes der
Maschinenschuppen für die Lokomobile durch welche die
über den ganzen Platz vertheilten Lampen mit elektrischem
Lichte gespeist werden

In gerader Richtung vom Eingang aus nach der großen
Festhalle hin welche die Mitte des östlichen Zaunes ziert
wird unser Blick von den Gartenanlagen gebannt vier
große prächtige Rasenbeete an den Rändern mit Teppich
beetstreifen besetzt umschließen den schmucken Gabentempel
Vorn entbietet ein rundes allmählich ansteigendes schönes
Teppichbeet das ein Wappen darstellt in dem sich ein
Schützenhut darunter auf gekreuzten Büchsen eine Scheibe
befindet den Schützen ein duftiges Willkommen Die
Umrandung enthält außerdem den Schützenspruch Ueb
Aug und Hand für s Vaterland Der Majestät des
hinter diesem Beete auf malerischer Erhöhung lagernden
Edelhirsches entspricht der Adler auf dem mit Schwarz
und Weiß bekleideten Obelisken vor der Festhalle den 2
Kanonen slankiren Originell ist der Springbrunnen den
eine Ceres in Bronce schmückt an den vier Seiten des
Postaments springt das Wasser aus majestätischen Löwen
köpfen diesen Löwen gegenüber auf dem Bassinrande ein

hebenden Friedensengel begleitet Voran schreitet ein Herold
um den Wagen theilweise bewnffnetes Volk Geschlossen wird
der historische Zug von einer höchst charakteristischen Halloren
abtheilung darunter ein Brautpaar Platzjunker Träger welche
Eier Würste Gerätschaften zum Vogel und Fischfang Kro
nen c mit sich führen

Zweiter Zug
Musikcorps

Geraer Schützen Bnndes Banner Wagen
Hallesche Schützen Ehrengäste Mitglieder

der Fest Commissionen
Dritter Zug

Musikcorps
Leipziger Schützen Breslauer Schützen
Schkeuditzer Schützen Chemnitzer Schützen

Allstedter Schützen Bornaer Schützen
Jenaer Schützen Oschatzer Schützen

Musikcorps
Bicycle Club mit 2 Festwagen Maurergewerk

Vierter Zug
Musikcorps

Magdeburger Schützen Hettstedter Schützen
Jeßnitzer Schützen Staßsurter Schützen

Alslebener Schützen
Musikcorps

Böttcher mit Festwagen Schieferdecker
Fünfter Zug
Musikcorps

Merseburger Schützen Querfurter Schützen
Glauchaer Halle Schützen Könnerner

Schützen
Musikcorps

Schuhmacher Innung Ruderclub Nelson mit
Fest Wagen

Musikcorps
Turner

Sechster Zug
Musikcorps

Gerbstedter Schützen Eislebener Schützen
Wettiner Schützen

Musikcorps
Tapezierer Seiler mit Fest Wagen

Siebenter Zug
Musikcorps

Giebichenstein er Schützen Weißenfelser
Schützen Naumburger Schützen Sorauer

Schützen Gärtner mit Festwagen
Musikcorps

Krieger Verein
Musikcorps

Kri eger Vere in
Kapelle

Hallesche Schützen

Dutzend jene gewissermanc ankläffender riesiger Laub
frösche die ebenfalls W ns r sprud ln An den Ecken der
Beete stehen auf Socke i ie Apollostatue gewaltige Ur
nen mit Pflanzen und ähnlicher Zierrath

Von allen Gebäuden fesselt uns am meisten d e 1500
Personen Sitzplätze bietende Festhalle deren Thürme am
Portal sie weithin sichtbar macken Ueber dem Eingang
befindet sich im Halbkreise der Reichsadler und die Um
schrift Das ganze Deutschland soll es sein darüber
vierzehn Städtewappen Diesem äußern Halbkreise ent
spricht der im Innern welcher den Spruch trägt Magst
ruhig sein lieb Vaterland so lang ein Arm die Büchse
spannt In gleicher Höhe zierl eine vergrößerte Nach
bildung des historischen Festzugs umkränzt von Laubge
winden die beiden Langseiten der Halle darunter sind
Städtewappen Fahnen Scheiben Kränze und Guirlanden
angebracht Mitten an der östlichen Langseite steht die
Rednertribüne in grün und weißer Umkleidung dahinter
hat die große Büste unseres jetzigen Kaisers Ausstellung
gefunden diejenigen seiner beiden Vorgänger stehen an
der südlichen Schmalfeite unter mit Kaiserkronen geschmück
ten Baldachinen welche die Sinnsprüche Luiim
und Furchtlos und treu aufweisen Ihnen gegenüber
an der nördlichen Schmalseite deren Mitte die Musik
büne ausfüllt erblickt man in imitirter Glasmalerei
auf Leinwand die beiden Schützenideale Wilhelm Tell
und Andreas Hofer An der südlichen Seite der Fest
halle ist ein schmaler Ausgang an dessen Seiten die
Sanitätswache und dem Ernst das Heitere zugesellt eine
Blumenhalle ihren Platz gefunden haben

An der niedlichen Cvnditorei von Wilhelm vorbei ge
langen wir zu dem bayrischen Dörfchen dessen Mitte der
Aussichtsthurm bildet Ein Besteigen desselben können
wir empfehlen es kostet nur zehn Pfennige für die man
jedoch noch als Andenken eine nette Denkmünze erhält
Wie die Fahnen und Wimpeln in bayrischen Farben weit
hin grüßen wie die Einrichtung bayrisch ist so ist es
auch der Trunk die Kost und selbst die Bedienung Von
den heimischen Bierpavillons treffen wir beim Hinabstei
gen zunächst den der Rauchfuß schen Brauerei dessen Form
und Dekoration besonders anmuthen Aber auch die drei
übrigen der Bauer fche der der Aktienbrauerei und am
Ende der der Riebeck fchen Brauerei laden durch den
Schmuck der Wände und die hier wie überall von den
Dächern wehenden Fahnen und was nicht vergessen wer
den darf den kühlen Trunk zum Besuche ein Dem Ga
bentempel gegenüber zwischen diesem und der Reihe der
Restaurationen steht eine vierseitige Pyramide die Buch
handlung von I M Reichardt und die Cigarrenhand
lung von M Stoye haben dort bereits ihr Quartier be

Fest Programm
des

X Mitteldeutschen Bundesfchießens

zu Halle a S
Sonnabend den S8 Juli

Empfang der fremden Schützen am Bahnhofe resp im Prinz
Karl durch die Wohnungs und Empfangs Commission
Gruppenweiser Marsch mit Musik nach dem Rathhause wo
selbst die Abgabe der Fahnen erfolgt

Abends 8 Uhr Großer Fest Commers in der Festhalle

Sonntag den SS Juli
Früh S Uhr Weckruf von zwei Musikchören Weiterer Em

pfang der ankommenden Schützen auf dem Bahnhofe und im
Prinz Carl

Vorm 9 Uhr ab Abholung der tagsvorher abgegebenen Fah
nen vom Rathhause ohne Musik

Vorm 10 Uhr Aufstellung des Festzuges Roßplatz
Vorm 11 Uhr Abmarsch des Festzuges durch die Stadt nach

dem Festplatze Auf dem Marktplatze Uebergabe des Bun
desbanners an die Feststadt Halle a S

Nachm 2 Uhr Großes Festbankett in der Festhalle
Nachm von 3 /z Uhran Concert auf demFestplatze und in der

Festhalle von zwei Musikchören
Nachm 5 Uhr Beginn des Conkurrenzschießens
Nach Schluß desselben Beginn des Schießens bis 8 Uhr nach

allen Scheiben
Nachm 6 Uhr Zug nach dem Gabentempel mit Musik wo

selbst Überreichung der Eonkurrenzbecher an die Sieger
stattfindet

Montag den S Juli
Vorm 7 Uhr bis Abends 7 Uhr Schießen nach allen Schei

ben mit Pause von 12 bis 2 Uhr Während der Pause ge
meinsames Mittagsessen mit Musik in der Festhalle außer
dem

Vorm 10 bis 12 Uhr Couzert auf dem Festplatze
Von Nachm 3 Uhr Eonzert auf dem Festplatze
Abends 9 Uhr General Versammlung des Mitteldeutschen Bun

des im Saale des Cafe David
Mittags 12 Uhr u Abends 7 Uhr Verlheilnng der geschossenen

Prämien am Gabentempel

Dienstag den S Juli
Vorm 7 biZ Abends 7 Uhr Schießen nach allen Scheiben

mit Pause von 12 bis 2 Uhr Während der Pause gemein
sames Mittagsesse i mit Mnfik in der Festhalle

Von Nachm 3 Uhr ab Eonzert auf dem Festplatze
Abends 8 Uhr Großes Gefangs Eonzert von den eingeladenen

Gesang Vereinen 400 Sänger Instrumentalbegleitung
von 120 Musikern

Mittags 12 Uhr und Abends 7 Uhr Vertheilung der geschos
senen Prämien am Gabentempel

Mittwoch den 1 August
Vorm 7 bis Nachm 6 Uhr Schießen nach allen Scheiben mit

Pause vou 12 bis 2 Uhr Während der Pause allgemeines
Mittagsessen mit Musik in der Festhalle

Von Nachm 3 Uhr ab Musik auf dem Festplatze
Nachm 4 Uhr Ruderregatta auf der Saale Nachher Concert

und Prämiirung der Sieger auf dem Festplatze
Abends Großes Feuerwerk ebendaselbst

Donnerstag den S August
Vorm 7 bis Abends 7 Uhr Schießen nach allen Scheiben mit

Pause von 12 bis 2 Uhr Während der Pause gemeinsames
Mittagsessen mit Musik in der Festhalle

Die Costüme deS historischen Festzuges sind van Herrn
Max Jacobi in Dresden geliefert und zum großen Theile neu
angefertigt worden

zogen die beiden anderen Viertel werden in eine Bilder
und eine Blumenhalle verwandelt werden Auch der be
sonders schöne Pavillon der Gcün schen Weinlmndlung
der sich außerhalb des Festplatzes gegenüber dem Haupt
eingang desselben befindet sei hier erwähnt

Von dem Jahrmarkt hinter den Bierhallen kann mau
erst von morgen an einen vollen Eindruck gewinnen das
bereits Vorhandene läßt ahnen daß mancherlei Freuden
dort der Jugend warten Selterwasser Wurst und Nasch
waarenbuden sind bereits aufgeschlagen unter letzteren muß
die echt türkische Zuckerbäckerei von I Tamaskowitsch aus
Constantinopel erwähnt werden eine Kunstgemälde Aus
stellung und ein Panorama sorgen für Befriedigung der
Bedürfnisse von Kunstliebhabern Sportsmen werden an
den etwas näher als in der Schießhalle liegenden Zielen
einer Schießbude und im Hippodrom ihre Geschicklichkeit
beweisen können Wem die schönen Andenken an den
Schießplatz die in den Verkaufsbuden ausliegen nicht ge
nügen und doch ein Andenken heimnehmen möchte der
kann in einer der vielen Photographieanstalten den Mo
menteindruck seines Ichs auf die Platte für ein Billiges
erstehen

Für Jung und Alt ist somit ausreichend gesorgt ein
reger Besuch möge sür die gemachten Anstrengungen und
den bedeutenden Aufwand an Zeit und Geld die Unter
nehmer entschädigen dazu wünschen wir vor Allem daß
Jupiter pluvius sich mit dem was er in der Vorwoche
geleistet hat begnüge daß der Himmel blaue über den
Feiernden und Festgen offen Für jeden der Schützen
aber hegen wir den Wunsch der an den Thürmen des
Haupteingangs in Spruchform prangt

Voll Hoffnung zogst Du aus
Als Sieger kehr nach Haus

Schmückung der Straßen

Taufend fleiß ge Hände regen helfen sich
im muntern Bund war für die Tage daher und
ist für heute ganz besonders die Losung Gilt es doch
allenthalben die letzte Hand anzulegen um die Gäste
welche von allen Seiten her in unsere Stadt Einzug
halten werden würdig empfangen zu können und die Tage
des Festes so auszugestalten daß ein Jeder der nach hier
kam in der Folge deren mit Freuden gedenken darf
Frische Laubgewinde schmücken den Bahnhof und bieten
den Ankommenden den ersten Willkommengruß die städt
Ehrenpforte an dem Leipziger Thore bietet mit ihren
klassischen Kapitälen ihren riesigen Scheiben und Stadt
wappen einen imposanten Anblick dar Tannengrün schmückt



V

Von Nachmittags 3 Uhr ab Conzert auf dem Festplatze Nach
dem Commers in der Festhalle

Abends7 Uhr Vertheilung der geschossenen Prämien am
Gabentempel

Freitag den August
Vorm S Uhr Allgemeines Frühstück und Conzert in der Fest

halte
Nachm 2 bis 5 Uhr Abschiedsbanket mit Damen
Nachm 5 Uhr Proklamation und Prämiirnng der 1V besten

Schützen auf jeder Preisscheibe verbunden mit Concert auf
dem Festplatze und in der Festhalle

Abends 8 Uhr Preisturnen nachdem Commers in der Fest
halle woselbst Preisvertheilung an die Turner resp Vereine

Souuabeud den 4 August
Vorm 8 Uhr Versammlung der Mitglieder des Halle schen

Schutzenbundes und deren Gäste im Prinz Carl
Vorm 9 Uhr Abfahrt mit Musik durch die Stadt nach dem

Festplatze
Vorm 1V Uhr Königsschießen des Halleschen Schützenbundes
Mittags 1 Uhr Gemeinschaftliches Mittagsessen Musik und

Proklamation des Schützenkönigs
Nachm 3 Uhr Großes Conzert auf dem Festplatze Bei ein

tretender Dunkelheit Brillant Feuerwerk

Sonntag den 3 August
Früh 6 bis 8 Uhr Früh Conzert auf dem Festplatze
Vorm 11 bis 1 Uhr und von 3 Uhr ab Großes Conzert von

4 Musikchoren Aufsteigen eines Luftballons nebst Schluß
Feuerwerk auf dem Festplatze

Politische Uebersicht

Während Kaiser Wilhelm in Stockholm sich des
auszeichnendsten Empfanges von Seiten des Königs Os
kar des Hofes der Gesellschaft und der hauptstädtischen
Bevölkerung erfreut feiert Deutschland mit feinem Kaiser
hause das freudige Ereigniß der Geburt des fünften
Prinzen welche in der zweiten Morgenstunde des gestri
gen Tages erfolgte Nach so schweren Schicksalsschlä
gen die in der ersten Hälfte dieses Jahres über das Ho
henzollernhaus hereinbrachen endlich wieder ein Sonnen
blick des Familienglückes Gehobenen Herzens begrüßt
die Nation den jüngsten Sproß am stolzen Stamme und
die innigsten Segenswünsche für ihn wie für das kaiser
liche Elternpaar geben dem hohen Neugeborenen das Ge
leite Dem Kaiser wurde das freudige Ereigniß sofort
telegraphisch nach Stockholm gemeldet In Berlin ver
breitete sich die frohe Kunde erst Mittags nachdem vom
Lustgarten aus der Ehrenfalut abgegeben worden war
Das Ereigniß war erst im August erwartet worden

Das anläßlich der Entbindung Ihrer Majestät der
Kaiserin und Königin ausgegebene Bulletin lautet

Ihre Majestät die Kaiserin und Königin sind heute Morgen
1 jz Uhr von einem gesunden Prinzen glücklich entbunden nor
den Ällerhöchstdieselbe und der neugeborene Prinz erfreuen
sich des besten Wohlseins

Die Nationalzeitung erinnert in Folge der in ver
gangener Nacht erfolgten Geburt eines Prinzen daran

in Gestalt von Guirlanden und Kränzen die Häuser
Flaggen und Fahnen verleihen den Straßen ein freudiges
Gepräge und auch unser altehrwürdiges Rathhaus hat
festlichen Schmuck angelegt inmitten dessen die Kaiserbüste
steht Einzelne Gebäude zeichnen sich durch ihre Dekoration

ganz besonders vortheilhast aus Das LewinMe Haus am
Markte ist sehr geschmackvoll und außerordentlich reich
mit Draperien und Fahnengruppen ausgestattet der Bal
kon der alten Börse zeigt in geschmackvoller Anordnung
vielfarbige Fahnengruppirung und Wappen verschiedenster
Art das Hotel zur Kugel präsentirt sich ebenfalls in
reich bemessenem farbigem Schmucke An einzelnen Stellen
werden die Straßen von Guirlanden überspannt die von
dem Schützenbunde in der Bernburger Straße errichtete
Ehrenpforte ist bunt bewimpelt an dem Vortal des Fest
platzes hält eine hehre Frauengestalt den Eintretenden
den Kaiserpreis verheißungsvoll entgegen und der
Platz selbst ist allenthalben mit waldesgrünen Tannen
bepflanzt Tannengrün umgiebt die Schießhalle Tannen
grün ist der Hauptschmuck der Restaurationsgebäude aus
Tannengrün strebt der Gabentempel empor frisches freu
diges Tannmgrün allenthalben Sehr anerkennenswerth
ist es daß der unserer Bahnverwaltung gehörende zum
Niederreißen bestimmte ehemalige russische Hof dessen un

schönes Aussehen jedem von auswärts kommenden Gaste
hätte auffallen müssen für die Festtage sich noch einmal
festlich herausgeputzt hat Die Herren Beamten unserer
Bahnverwaltung sind es gewesen welche aus ihren Mit
teln sür die Schmückung dieses Gebäudes gesorgt haben
Bei der Wanderung durch die Leipzigerstraße haben in
erster Linie die Gasthöfe durch ihre geschmackvolle und
zum Theil reiche Dekoration Anspruch auf Beachtung
aber auch Privatgebäude zeigen vielfach bemerkenswerthen
Schmuck So die Häuser von Conditor Bangemann Kauf
mann Ritter Buchbindermeister Schwarz Kleiderhändler
Tyroff Kaufmann Mennicke Kaufmann Weddy Pönicke
Kaufmann Bethge Kaufmann Helmbold Kaufmann R
Niemann c Auf dem Markte beansprucht das Markt
jchloß Beachtung auf dem Schlamm die Forelle m der
großen Ulrichstraße das neue Theater Kaufmann Sachs
u A Von den Häusern der Herren Glück Chr Schmidt
vom Etablissement Mars la Tour wehen riesengrße Flag
gen herab und so geht es weiter die Feststraßen entlang
Halle darf wohl im Allgemeinen Anspruch darauf machen
daß seine Einwohnerschaft in lokalpatriotifcher Weise seine
Theilnahme an dem Festjubel der Festfreude und der
Festhosfnung bekundet hat Möge über dem Feste zu wel
chem so umfangreiche Vorbereitungen getroffen worden sind
ein freundlicher Stern walten und wolkenloser Himmel dem
Festplatze und der festfrohen Schützenvereinigung beschieden
sein

daß seit dem 4 Okt 1809 an welchem Tage die unver
geßliche Königin Luise dem nachmaligen Prinzen Albrecht
Vater das Leben schenkte die preußische Geschichte die
Geburt eines Prinzen auf dem Königsthrone nicht
mehr zu verzeichnen gehabt hat

Die Norddeutsche Allgem Ztg bezeichnet die gestern
von uns gemeldete Geschichte von angeblich verschwun
denen Papieren des Hochseligen Kaisers Fried
rich nach der neuesten Version Tagebücher als Mär
chen

Die deutsche Ausstellung von Kraft und Arbeits
maschinen für das Kleingewerbe in München wurde Freitag
Mittag 12 Uhr in Anwesenheit des Prinz Regenten und
aller übrigen Prinzen der Staatsnm ister des diploma
tischen Korps des griechischen Gesandten in Berlin der
Deputation der Stadt Athen der Hofcdargen und der
Spitzen der Gemeindebehörden feierlich eröffnet In seiner
Ansprache hob Billing hervor die Ausstellung weise den
Handwerkerstand darauf hin nicht durch Sozialreformen
fondern hauptsächlich durch Selbsthilfe sich empor zu
arbeiten Der Prinzregent betonte er komme dieser Aus
stellung mit der größten Sympathie entgegen und wünsche
herzlichst daß dieselbe dem Kleingewerbe zum Segen ge
reichen möge Der zweite Präsident Biehl brachte ein
enthusiastisch aufgenommenes Hoch auf den Prinz Regemen

aus Bei der hierauf folgenden Besichtigung der Aus
stellung sprach der Prinzregent huldvollst mit den leiten
den Handwerksmeistern Die zahlreiche Volksmenge brachte
dem Prinzregenten begeisterte Jubelrufe

Die deutschen Aussteller auf der diesjährigen Welt
ausstellung zu Melbourne sind den Angehörigen an
derer Nationen in jeder Beziehung weit voraus Nach
den vorliegenden Berichten ist die deutsche Abtheilung nicht
nur am weitesten vorgeschritten auch jede Einzelheit der
selben ist überdacht so daß ihre Verwaltung geradezu als
Beispiel für die übrigen bezeichnet wird An dem Tage der
Eröffnung der Ausstellung wird die deutsche Abtheilung
sich als vollständig fertig den Besuchern Präsentiren können
Da diesmal auch an der Dekoration der Abtheilung die
gleichfalls in Deutschland vorbereitet ist nichts auszusetzen
sein wird so können wir nur wünschen daß den Ausstel
lern der Nutzen den sie bezüglich des australischen Absatz
gebietes von der diesjährigen Melbouruer Weltausstellung
erwarten und der ihnen ja zunächst die nicht unbeträcht
lichen mit der Ausstellung verbundenen Kosten erstatten soll
nicht ausbleibe

Das österreichische Armeeverordnungsblatt publizirt
zwei huldvolle Handschreiben des Kaisers an den General
Artillerieinspektor FZM Erzherzog Wilhelm und an den
Corpskommandanten General der Kavallerie Freiherrn
v Ramberg in welchem er denselben anläßlich der Voll
endung ihres 50 Dienstjahres seinen Dank und seine An
erkennung für ihre hervorragenden Dienste ausspricht Der
FZM Baron Schönfeld ist zum Corpskommandanten in
Graz der FML Sveteney zum Corpskommandanten in
Hermannstadt ernannt worden Ferner veröffentlicht das
Armeeverordnungsblatt die Genehmigung des Kaners

zu der Nichtwiederbesetzung des Kommandos der ersten
Kavallerieb rigade und zu der Äufstellung eines Kavallerie
truppen Divisionskommandos in Wien das mit dem 1 k M
in Thätigkeit tritt und zu dessen Kommandanten Graf
Uexkuell ernannt worden ist

Zu der Mittheilung französischer Blätter daß sich
der Metzer Thierarzt Antoine in Frankreich naturalisiren
lassen und zur Deputirtenkammer kandidiren wolle wird
darauf hingewiesen daß das französische Gesetz einen drei

jährigen Aufenthalt in Frankreich erfordert bevor eine
Naturalisation erfolgen kann

Die Wahlaussichten Boulangers verschlechtern sich
mehr und mehr Jetzt fallen auch die Bonapartisten von
ihm ab nachdem ihn bereits die Monarchisten bei der
Wahl in Ardsche im Stich gelassen hatten Prinz Victor
Napoleon hat feine Parteileitung beauftragt für alle am
IS August stattfindenden Deputirtenwahlen besondere bo
napartistische Kandidaten aufzustellen
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Berliner Börse vom 37 Juli
Unter dem Einfluß von Seitens der Baisse im Hinblick auf

den herannahenden Ultimo ausgeführten Deckungskäufen sowie
gunstigen politischen Situationsberichten eröffnete die heutige
Borie in gebesserter Tendenz zu etwas steigenden Kursen
Die Fuhrung fiel heute den spekulativen Montanwerthe vor
zugsweise den Bochumern zu die übrigen Werthe blieben
nahezu unverändert Nur bei Russenwerthen setzte sich der
Ichon seit einigen Tagen bemerkbare Kursabbröckelungsprozeß
auch heute fort Schlußtendenz fest aber still und lustlos

ProS Ne l örse Berlin 27 Juli Weizen undelebt schwächer lolo 162bis 130 M September Oktober 164,50 164 164,25 M Roqgen loko
in sehr guter Frage Termine sehr fest loko 120 bis 13o M September
Oktober 123,75 130 M Hafer loko fest Termine ohne Geschäft loko
112 139 M September Oktober 115 50 M Gerste sehr ft ll loko 112

134 M Rüböl wenig Verkehr loko ohne Faß M Septem
ber Oktober 46,80 M Petroleum still loko M Stzriitus
loko und Termine iei kleinem Geschäft matter mit 50 M Berbrauchsab
gäbe loko ohne Faß 51 50 M September Oktober 52 bis 51,50 M mit
70 M Verbrauchsabgabeloko ohne Faß 32,80 32,50 M,,bls September Okto
bcr 32,70 bis 32,60 M Mehl Weizenmehl 00 24 bis 22 M 0 22
bis 20 M Rogg nmehl 0 17,50 bis 16,50 M 0 und 1 18,50 bis 17,50 M

Preise verstehen sich ftfern nicht anders angegeben als bezahlt
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